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Kernschmelze

Jüngling und Hagmann hiben dsn Hauptsltz dar

ik (GKB| den Churn Posrplatz I9I1 Zwilchen der GKB und dim benachbarten barocken

von Otlo Schaler und Martin Risch gebaut gilt « als Palais weitel sich die Poststrasse zu einem Ht inFlau
em Panidestuck des BQridncr Hcimatstils 2000 gewan Hier aeigt «eh dus der Ersatzneubau nur au Teil der

nen die Architekten Dieler jungling und Andreas Hag Erweiterung ist Hinter seiner Ecke schaut ein Gebäude

mann den eingeladenen Wettbewerb zur Erweiterung hervor das eine vollkommen andere Sprache spricht

bändeln will Weg«, der heiklen Lage m der AltHadl die Zuismrucnhänge Kukidename. ragt hin un Neu
verlängerte a ch die Planungsphase etwas 2003 wurde bau hinter dem historischen Farkmauerchen auf der

Räumt buDgen werden stab. Form und

EkNntaMI KOchenhiwchen det Palais en
Dn kürzere Schenkel des winkelförmigen G K3-Gcbau tische Zeiten und losen die Frage nach der Urheber-

den W6Otr-Ianrtn entkerntes Haus mit annähernd elei mbnpratlinn
dieu Volumen Mit >emcn Proportionen Arkaden. S e sind es Und auf den zwe ten Blick enthüllt d,

vertikalen Fensterbandem und dem leicht zuruckspnn HausgebiTge seine Qualitäten

einem vertierten floralen Ornament überzogen mit
dem auch die Fensterladen aus Metall perforiert sind

l&st wild von einer telnoniichen G! ederung n den

Hintergrund geruckt Fenstergewände Brüstungen und



cpnrj,





geschlossenen Zustand ietcht durch Sie erinnern an allem derjenige der ¦5ruckenburos> werden vom Fach
"

e Gewächshäuser vor der Sonne werk stark geprägt mrail es längs gebogen ist. Eine
gcBffbct icigt suh obcihalb dct schmale doppclgcsdio&igc Qucthallc nut Ghsdadi

n Gartenmauer ein FEnslerband schLesst den Schaltersaal hinter den eingehängten
lel sich der Zugang von dec

denkmalgeschurzG

iwuchen den beiden Flugein d« Altbau
Yerbindet i.t sich lediglich über d» alte

Riume iprechen redoch eine eigenständig

inseln umschlossen von gerundeKn Ho
Khwäizljch gebeizter Buche Aufden lest
hatten die Architekten keinen Zugnrf

™ der Halle kaum war Eine Galerie begleitet z>

ten des Raumes S e eischlient Buioraume dl


	Kernschmelze

